
„Dem Himmel ein Stück näher“ ist man in Hohen-
tauern: Zwischen Bösenstein und Himmeleck, von 
der Hölleralm zum Paradies erlebt man bei den
„7 himmlischen Plätzen“ die Natur von ihrer 
schönsten Seite: Sei es am glasklaren Scheibelsee, 
bei Wanderungen über den Hasensattel oder ent-
lang des „Wasserweges“ mit der herrlichen Pflan-
zen- und Vogelwelt zur Fels- und Höhlenwelt. Her-
ausfordernd ist die Bergtour auf den Triebenstein, 
gemütlich die Almwanderung zur Moar- oder 
Hölleralm.

HERZKLOPFEN SPÜREN
in der Region Murtal

Schwierigkeit:   mittel
Streckenlänge:  3,1 km
Dauer:	        01:45 Std. 
Höhenmeter:     310 HM 
Höhenlage:        1655 m – 1982 m

Gastro/Verpflegung:

	 Edelrautehütte (1725 m)	
	 Edelrautestraße 5, 8785 Hohentauern,
	 Tel.: +43 3618 21014	
	 Sommer: Ende Mai-Ende Oktober;
	 Winter: Ende Dezember-Mitte März 
	 Kein Ruhetag - durchgehend warme Küche.  
	

Einzigartige Fotopunkte:
	
	 7. himmlischer Platz: Scheibelsee 
	

Weitere Wandertipps: 

	 Großer Bösenstein (2448 m) 
	 Wanderung über R1	
	 Mittlere Tour: 9,1 km I 04:00 h I 990 hm

	 Großer Hengst (2159 m) 
	 Wanderung über R1	
	 Mittlere Tour: 9,1 km I 04:00 h I 990 hm

Die 7 himmlischen Plätze in Hohentauern: 

	 Wasserweg                          Hasensattel 
 
	 Moaralm                              Hölleralm 
 
	 Wichtelhütte                       Scheibelsee 
 
	 Kälberalm

Ausgangspunkt der Tour:
Parkplatz Scheibelalm  
(1685 hm)
GPS: 47.439290, 14.434805
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MURTAL.AT
TOURISMUSVERBAND MURTAL

Red Bull Ring Straße 1 - 8724 Spielberg
Tel.: +43 (0)3577 26600

info@murtal.at - www.murtal.at - @visitmurtal

HAUSECKRUNDE

HERZKLOPFEN SPÜREN

Findet weitere

Wandertipps in den

 3 GRATIS

WANDERKARTEN

der Region Murtal

Nähere Informationen gibt es beim 

  i  	 Tourismusbüro Hohentauern
	 Tauernstraße 15, 8785 Hohentauern,
	 Tel.: +43 3577 26600 300
	 www.murtal.at
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R1 (946) und R7 (944a): Vom Scheibelalm Park-
platz dem Weg R1 entlang bis zu Edelrautehütte 
– Großer Scheibelsee – Hauseck / Abstieg über 
Bergrücken bis R7 - Edelrautehütte

Unsere „Familien-Tour“: hier kommen auch weniger  
geübte Bergsteiger zu ihrem Gipfelsieg. 

Ausgangspunkt der Tour ist der Parkplatz auf der  
Scheibelalm. Wahlweise über einen Schotterweg 
oder einen liebevoll gestalteten Steig gelangt 
man zur Edelrautehütte. Von dort geht es einem 
Waldsteig entlang (R1) und weiter über einige Stu-
fen zum Großen Scheibelsee. Dort hält man sich 
rechts Richtung Großer Bösenstein. Es folgt ein 
etwas steilerer Aufstieg über einen Bürstlinghang, 
der schließlich in einen flacheren Rücken ausläuft. 
Hier befindet sich eine Weggabelung, nach rechts 
hat man es nun nicht mehr weit zum Gipfelkreuz 
des Hauseck. 

Der Abstieg folgt dem Bergrücken entlang. Der 
Weg wird Richtung Tal wieder steiler bis er den 
R7 kreuzt. Hier halten Sie sich weiter rechts und 
gelangen schließlich in einem großen Bogen um 
den Kleinen Scheibelsee zurück zur Edelrautehüt-
te.

 Tipp:  Wer die Tour ausweiten will, kann vor dem  
Anstieg noch den Großen Scheibelsee umrunden 
und am „7. himmlischen Platzerl“ ein Foto machen.

 Tipp:  In der Edelrautehütte werden Sie mit selbst-
gemachten Schmankerln verwöhnt.
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